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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Main-Spessart (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TTC Rettersheim : TuS Frammersbach 
Samstag, 13.11.2021, 18:00 Uhr

TTC Rettersheim verliert knapp gegen TuS Frammersbach

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TuS Frammersbach am vergangenen Samstag in der
Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Main-Spessart (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) beim 9:7
zwei Punkte aus dem Spiel beim TTC Rettersheim. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging,
verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 36:30. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 7.
Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel Englert / Weigand. Nach diesem Sieg haben die
Spieler um den Einser Dirk Matreux nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Den Start machten die Doppel. Behl / Stellner überzeugten in der Begegnung gegen Matreux /
Bischoff, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für
die Mannschaft verbucht werden konnte. Kaufmann / Müller konnten im Spiel gegen Englert /
Weigand einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Den
Sieg von Kühn / Führen konnten Schulz / Höhn im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Keinen
Zähler beisteuern konnte Sebastian Behl im Spiel gegen Manfred Englert, das 0:3 verloren ging. Da
war final wirklich nichts zu holen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Elmar Schulz Dirk
Matreux in fünf Sätzen. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2
an der Reihe. Völlig ungefährdet war anschließend der Sieg von Uwe Kaufmann gegen Alexander
Kühn nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 11:8, 9:11, 11:9 nicht verloren. Reinhard Müller
verpasste es indes mit einem 6:11, 11:7, 5:11, 7:11 gegen Jürgen Weigand, einen Punkt für sein
Team zu erspielen. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die
Tische. Die siegbringende Taktik fehlte danach Rolf Stellner bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Jonathan Bischoff ab dem ersten Ballwechsel. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Peter Höhn gegen Manuel Führen. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 4:5. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Dirk Matreux war am
Nachbartisch Sebastian Behl, obwohl er alles gegeben hatte. Ohne große Aussicht auf einen Sieg
war Elmar Schulz im Spiel gegen Manfred Englert bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs,
bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz
noch für sich entscheiden konnte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. 2:3 hieß es hingegen am Ende des nächsten
Spiels, als Uwe Kaufmann und Jürgen Weigand am Tisch die Klingen kreuzten. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 5:7. Gekämpft bis zum Schluss hatte Reinhard Müller in der Partie
gegen Alexander Kühn, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Rolf Stellner bezwang Manuel Führen in einem sehr ausgeglichenen Match
erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Einen Sieg fuhr Peter Höhn beim 12:10, 3:
11, 11:7, 13:11 gegen Jonathan Bischoff ein. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden,
stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen.
Wenig Gegenwehr leisteten Behl / Stellner bei ihrem 0:3 gegen Englert / Weigand. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den TuS Frammersbach war unter Dach und Fach.

Durch diese Niederlage hat der TTC Rettersheim in der Saison nun 0 Saison-Siege, 5 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 19.11.2021 gegen den
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SV Hausen-Rohrbach an. Für den TuS Frammersbach steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TV Burgsinn am 19.11.2021 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 9:5 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TTC Rettersheim

Doppel: Behl / Stellner 1:1, Kaufmann / Müller 1:0, Schulz / Höhn 0:1 
Einzel: S. Behl 0:2, E. Schulz 2:0, U. Kaufmann 1:1, R. Müller 0:2, R. Stellner 1:1, P. Höhn 1:1 

 TuS Frammersbach
Doppel: Englert / Weigand 1:1, Matreux / Bischoff 0:1, Kühn / Führen 1:0 
Einzel: D. Matreux 1:1, M. Englert 1:1, J. Weigand 2:0, A. Kühn 1:1, M. Führen 1:1, J. Bischoff 1:1


